
Sonnabend den 11. Juni.
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Bekanntmachungen des KönigL xLandrath-Amtes.
M 15l] Das DepartetnentssErsatzslsefchäft betreffend. c

Das diesjährige Departements:ErsalzsGeschäst wird am Si. Und 273. Juni c. im Gasthvfc
zum Schützenhause hierfelbstnbgehaltetr werden. An: 2t. Juni kommen die-fertigen Leute, welche eine
definitibe Bestätigung erhalten, am W. Juni die für diensttauglich besundenen Leute zur Vorstellung
Eine namentliche Liste der vorzustellenderi Ojiannschafteit isi nachstehend abgedruckt, dieselben haben sich
zu der unten näher bestimmten Stunde pünktlich, reinlich gekleidet und gensaschen, einzufindem Zur
Regelung des Geschäftsganges bringe ich den Magisiräten und Deirfgerichteti die genauesie Befolgung
der in meiner KreisblatvVerfitgttng vom S. Juni v. J. S. 118 und 119 gegebenen Bestimmungen in
Erinnerung und führe-hier nur Folgendes an:
a! Für die zur Garde bestimmten Rekruten find Attesle über ihre moralische Führung bis zum 15.

d. VI. hier einzureichem
b! Die unten namentlich bezeichneten Ojiannscltaften müssen unbedingt votgesiellt werden; nur Tod

 Der Durch Todtenfchein nächster-niesen tret-den muß! und Krankheit  welche durch ärztliches Attest
zu belegen ist! vermögen die Tlbwesetiheit zu rechtfertigen. Die etwa auswärts sich aufhaltenden
Leute sind rechtzeitig zu. beorbern. _

c! Jm Fall seit der Musternng Umstättde eingetreten. find, welche die Zuriickstellutig irgend eines zum
Militairdiensk trusgezeichneten Heerespflichtigett nothwendig machen, sind solche durch Beibringung
der bekannten Reclatnations-Nachweisttng bis zum 16. d. Mts. hierher namhaft zu machen; auf
später eingehende, oder beim Geschäft mündlich anzubkingende Reclamationen kann nicht Rücksitht
genommen werden. Wenn auf die Gebrechlichkeit, oder überhaupt körperliche Beschaffeirheit des
Vaters, der Mutteroder der Brüder  von 1S Jahren und darüber! des Reclamanten Bezug ge-
nommen wird, sind diese Personen am Dienstag, den 21. Juni früh, mit vorzustellem

d! Für die von den rein. Truppentheilen als temporär dienstunbrauchbar vor beendeter Dienstzeit zur
Disposition der Ersatz-Behörden entlassenen Soldaten, welche nunmehr der KöniglsDepartementss
ErsatzsComcnission zur Superrevision vorgesielåt werden, haben die betreffenden Dorfgerichte das
Taufzeugniß bis spätestens den 18. d. M. hierher einzureichem _

Jm Uebrigen verweise ich nochmals auf meine vorjährigen Anordnungen in {Betreff des De«
parternents - Ersatz - Geichåftå ·

Es sind vorzustellen:
l. Am Dienstag, den 21. Juni c., früh Punkt 5 Uhr:

Altftadp Franz Kopen Gr.-Butfchkau. Gottl.»Czyrni, Franz Kakus, Jgnatz
Bachowih Karl Gottschling, Mut. Kopka, Sei. Stil» POVMEUQ NOT« Vorkowskys
Belmsdorß Joseph Doktor, Traugott Gasbisch. KlsBukschkaUs Kaki Nådkks
Böhmwitz Drang. stiebel, Wilh. Mutter. Charlottenkhkklk fäoaqbfm Schimonskt!.
Brzezinkr. Bat. Makel-er. CrettZOUVPPFE _ WtlbzWdkbkks ��
Buchelsdvtfs»zsa.k;. Buchelsdorh Jgnaq Nathan Karl» Sammet. Michael Unser, Rath. sattem I» Math-

Schwionteb · Karrasch II» Sah. Kopka, Gent. Schieweh If. Schnsftam



*

Mich. Schwitallm Ihm. Urbanielz, Mat. Malloch Friedr.
Märlander.

Dörnberg. Ernst Raschkh Gottl. Wiesner, Andreas
Wienzkawski. «

Droschkalh Sahann Vottek, Joseph Niewiedzoh Ernst
Woitschig.

Dziedzitz. Thom.Franlzek.
Gckerödorf Sah. Vuchwald, Franz Faltin, Jah.Glatz,

Gearge Kreta, Sah. Menlzeh Karl Studnik, Gottl. Sudek,
Seh. Thomas, Sah. Thamale, Gottl. Wabnitz, Karl Wa-
werrek, Franz WodarziL

Eisdorß Ernst Horn, Franz Redner, Karl Sänger?
Grdmannsdorß Sah. Bahla, Gottl. Neumann.
Friebrichshilf Karl Linek.
Giesdorß Franz Knetsch. -
Glauschr. sKarl Paul-is, Simon «Vialek, Sah. Giesa,

Ich. Kosik, Jak. Qual, Val. Urbanskk
Grambschütz Gottl. Synnok.
Gühlchetn Friedr. Vetter, Gottl. Wenzel.
Haugendorf Gottl. Pirntke, Franz Sauber.
Gr.·Hennersdorf. Sah. Kohle.
Kl. _ - Kaki Verzeih, Gottl. Schansela
gültigem. Ferd. Barth, Pet. Wielzorrech Karl Sänger.
Jakobsdorf Karl Heinrich, Christ. Kühn, Sah. Mrasek.
Raulmig. Christ. Vaudis, KarlKursawe, Sah. Wanzck.
Krickaln Gottl. Czierpka, Gattl.»Kirchner, Wilh. Knappe.
Lorzendorß Joh. Horn, Gottsr. Michalskh Karl Pan-

kalla, Sah. Großler. »
Deutschmarchwitzy Ernst Sorvart, Gottl. Vogt.
Polm - Gsr.Labin, KarlGara, Jah.Panczik.
Wind. - Gottfr. Heinrich, Daniel Kienast,

Wilh. Niebifch- Karl Seelig, �beim. Walde, Wilh. Rahirsk
Vcinkowsktx Aug. Kanrzog, Wilh. Kusche, Johann

Trutwith Karl Schlag.
NassadeL Paul Mallak, Gottl. Wienziers, ""KarlSliller.
Nolldaln Bernh. Narr-roth. .
Riese. Karl Laske.
Obischaw Johann Gråbnen
Paulsdorf Friedr. Santasch.
Polkowik Adam Zawade·.

2. Am Mitwach, den 22.
Altftadt Karl Neumann, Gottl. Neumanm
Baehowitz « FMUZ Kdvsvs
Bankwitz Friedr. Herrmanm Karl Trzewih Friedr.

Stampnih Gottl. Taster.
Böhmwitz Benj. Geßler.
Buchelsdors Mich. Franke, Franz Mierswa.
GraButfchkaln Sah. Metzney Sah. Rzepka.
Creuzendorß Sas. Kozial, Sim. Nawrath.
Sammet. Franz Kopka, Ab. Demnig, Sim. Drost,

Wallek Wart-rat, Mich. Werner, 30b. Susak.
Dörnberg Sah. Kubitzm
Dtofchkaw Karl Sonnek, Sah. Modrzinski. »
Dziedzig.« Bernhard Fabian, Valentin Kilian, Augu

Sonnenfeld. «
Eckersdorß Sim. Baron, Johann Franz-et, Gattlieb

Kluska, Karl Günthey Karl Wvwtcy August Neumann,
Friedr. Neumanm Paul Pacht«

« Gllgutljr Gottl. spie-stre-
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Proschaln Barth. Klaschig, Sah. Pianteh Sah. Posch.
Reichen. Am. Sanais, Franz Kabath- Christ. Viktor.
Schabegulx Sah. Velka, Franz Kindler, Joh.Krullak.
Schmagrain Karl Paul-is, Gottl. Heil-er, Ernst zu:

Wck- Jof- Kaspankawskh Mat. Knetsch, Lor. Mordek, 301�.
Pelka, Her«rm. Reigber, Wilh. Reigber, Franz Weinert.

·Schiv·trz. Rad. Sonissek, Sah. Krist, Sah. Misterreh
Chtlsts Mtsterreh Mart. Palatzeh Albert Wloska, Gottl.
Misterteh Christ. Frost. «

__ Sgorsellitz. Paul Fidika, Simon Giebel, Karl Ko-
nielzki, Jah. Lassek.

Simmelwitz Johann Klosa, Karl Skrzipeh August
Srocka, Gottl. Wünschig.

Skorischam Soh.Hanflok, Edw.Neugebauer, J.Quak.
SophienthaL Gottl. Lotto, Mk. Schelonka, Val. Kalis.
StådteL Wolff Vrinnilzey Neumann Schüfftam Jas.

Thomale.
Gr.-Steinersbotf. Sah. Finster, Sah. Stellmaeh
KL - Gottl. Deus.
Sterzendarf Daniel Leschner, Hans Opalka, Paul

Spallek, Wilh. Schmelz.
Streljlitz I. Jos. Kurz, Matt. Trutwim Karl Fieh,

Karl Gladis, Karl Löhne» Gattl.iLdwik, Dan. Nisar, Karl
Plischko, Gattin Piontek, Sah. Nowok, Gattsr. Wiehoreh
Franz Dibek.

Strehlitz-Buchelsdorf. Sah. Kalla.
- Lorzendarf Stanisl Kalus.

Wallcndorf. Lor. Cieplik, 61. 6cblangfe, Sah .Waitun.
Ober-Wilkau. Wilh. Sitze, Wilh. Lober, Karl Quiel.
Räder: - Wilh. Neumann, Wilh. Regel.
Namslaln Karl Appel, Sul. Kunert, Ferd. Schmo-

lawe, Rad. Dbring, Wilh. Thaler, Karl Deidok, Wilhelm
Fuchs, Gust. Gärtner, Christ. Giesa, Gottl. Hanusa, Rad.
Horn, Sah. Surack, Rad. Kitschmann, War. Klingenberger,
Aug. Kuhnerh Karl Liebschwagey Louis Marschalh Friedr.
Nlenzeh Gust. Mischag, Alb. Mitzingey Gottl. Quak, Karl
Roß, Herrm. Schneider, Sah. Schraiontek, Paul Ulrich, Jak.
Woiton, Mich. Waitan, Friedr. Potempa, Ernst Paul, Karl
Tinscherh Friedr. Kerber.

ReichthaL Bin-«. sparsanka, Hugo Vernert, Alex. Dra-
big, Karl Fromm, Sgn. Saraß, Aug. Kraja, Kas. Pawelkm

Juni c., früh Punkt 5 Uhr:
Friedrichsberkp Alb. Palluch, Gearg Spalleh
Giesdorf. Sah. Waitenas
Glauschk Gottl. Maludy, Karl Paulisch, Sas. Se-

zena, Ias. Kakat, Gottl. Kaska, Karl Mensch Math. Feja,
Dan. Sygo- Sah. Walzog.

Grambschüsz Karl Rossa, Karl Ldschneu
Groditz Friedr. Knappe.
Güljlchem Christ. Haase- Johann MARTHE, Karl

Nitschke, Christ. Suppra, Mich. Ungen
Haugettdors Karl Herrmann.
Gr.-Hennersdorf. mit!» Schtvtts
K» - Alb. Schikorra.
Jakobsdort Sah� I0ckwsrth- Sah� Horn«
Kaulwitz . Aug. Wanzeb Gottl. Peukert.
Lankam Sah. Jakiel, Karl Stojan.
Lorzendorf. Friedr. Piehunkm ·
Deutsch sMarehwih Sul. Gattin-alt, Laden. Sara-ro,

Christ. Slotta. « «
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oltr.sMarchwitz Mich. Merta, Heinrich Kaltasch-
Zlugu Niesney Ernst Schddm

Neu-Marchwitz. Christ. Karrasch, Don. Heinzelmanm
Wind« _ - Heinr. BlimeL
Minkowsktx Gottl. Hartmann, Karl Hartmann I.,

Ludwig Gärtner. &#39;
Paulsdorf Gottl. Jantosckh Karl Heinrich.
Polkowitz Franz Feja Karl Jerchel Karl HopveThom. Wabnilz « « «
Proschatu Karl Kuhnert.
Reichen. Heinr.sprokott, Ernst Klesch, Gast. Sabisch.
Schadegutx Joh. Sennik.
Schmograrn Franz Kahne, Thomas Walzoh Anton

Kahne, Math. Gramolla, Gottl. Stoigan, Friedr. Skupim
Jos. Weinen.

Schwirz. Thon Heil, Joh Gritz, Karl Pseisser.
Simmellvitz. Seh. Nogai.
Skorischam Franz Mikolai, Paul Sklarek.
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StiidteL Jan. Jonisseh Karl Kopka, Mor.Friedländer.
Kl.-Steinersdorf. Karl Haase.

« Sterzendorß Heinr. Henfler, Christ. Kopka, Johann
Kuprzog, Mich. Kullok, Karl Maschley 53h. Ghomaniee,
Christ. Krug, Loh. Mokros, George Nogaihih

Strehlitz l. Sim. Adler, Joh. Kubitza, Joh. Rapka,
Andr Kilian, Joh. Kilian, Seh. Woitun, Thom. Baicthum
Karl Dibek, Seh. Golibrzuch, Joh. Rapka, Aug. Stampniob

Strehlitz-Bttchelsdorf. Mich. König, Franz Kroworz.
- Lorzendors Gern. Bienieh

Wallendors Sim. Epsteim
Ober-Wilkau. Karl Gloske, August Mücke, Friedrich

Kaufmann.
Nieder-Wilkau. Heinr. Kaufmann, Nod. Reigber.
Namslam Hugo Heute, Karl Gottschalh Aug. Hofs-

mannx Joh. Krawietz, Nod. Lindenzweig, Gottl. Martin,
Jos. Weinen, Karl Müller, Joh. Schwanz, Aug. Bartnek,
Christ. Dubiel, Reh. Hanke.

Neichthab Los. Grzemba, Anton Post.
Nacnslau, den 9. Juni 1859.

M 152| Das Sammeln von "Beeren, Pilzen nxSchwäinmeri in den Rönigl. Fsorsten betreffend.
Die Königl Regierung zu Breslau hat durch die hohe Verfügung vorn 9. man D. J. �. XIV.

OF. 265! befohlen:
1. daß das bisher stattgehabte unentgeldliche Sammeln von Beeren, Pilzen und Schwäininerr in den

Königi. Forsten von jetzt ab aufhören und nur gegen Erlegung eines Zettelgeldes pro Person 1 Sgn
und pro Familie 2 Sgr., bei der Königi. Forli-Kasse in Reichthal, gestattet;

2. diese Erlaubnißscheine nur an arme und zu andern Arbeiten unfåhige Individuen ausgegeben;
3. die Anzahl der auszugebenden Zettel aber möglichst beschränst werden soll, damit nicht Leute, welche

zu andern Arbeiten noch tauglich sind, diese·leichlere und besseren Gewinn versprechende Arbeit vors·
ziehen; auch das Wild so wenig alsmöglich beunruhigt wird.

Windisclinsarchivid den Z. Juni 1859. iller Lönigl lllllietsörsier lldhtdorfs
Vorstehende Mittheilung des Königk Oberförsters Herrn Ohrdorff bringe ich hiermit zur all:

gemeinen Kenntniß und deauftrage die Orts-Gerichte, dasselbe nicht blos im nächsten Gebote, sondern
den Jnliegerri des Ortes mit der Aufforderung bekannt zu machen, daß, wer einen dergleichen Erlaub-
nißschein zu entnehmen beabsichtigt, sich vorher bei dem Orts-Geri ht zu melden habe. Den! Bittsteller
ist dann im Sinne ad 2 unD 3 ein_ Attest zu ertheilen, aus Grund dessen der Erlaubnißschein gelöst
werden kann. Namslau, den 8. Juni I859.

�M: 153�! Es ist Seitens der· Königl Forstbehörde Beschwerde geführt worden, daß den direkten Re-
quisitionen wegen Sislirung von Forstfrevlern zur Arbeit in der Regel von den Ortsgerichten in unge-
nügender Weise nachgekommen worden, und daß� erst wenn durch das sandrathsAmt die Requisitivn an
die Ortsgerichte erfolge, dieselbe eine Erledigung fände. Zur Ehre der Ortsgericht: �miil ich annehmen,
daß besondere Znfålligkeiten diese Ansicht bei der Königi. Forslbehöcde hervorgerufen haben, ich mache
aber darauf aufmerksam, daß bei jedem Falle, wo nicht eine genügende Entschuldigung dargethan wird,
ich für die Zukunft jedes Orts-Gericht in eine Ordnungsstrafe von 10 Sgr. bis 1 fühlt. nehmen werde.

Jch habe übrigens die Königi. Forstanwaltschast ersucht, sür die Zukunft die Requisilione·n· so
zu stellen, daß gleichzkikig 2 Tage zur Gestellung zur Arbeit bestimmt werden, und weise ich die Orts-
Gerichte hiermit an, falls den Aufforderungen zum ersten Tage nicht narhgetommen wird, den betref-
fenden Forstfrevler zum zweiten Termine per Transport zur Arbeit zu �ftiren.
sind dann von demselben nothigensalls im erecutivischen Wege einzutreiben.

Namslau, den 3|, Mai l859.
M154] Wege-Besichtigung.

Den 16. Juni und folgende Tage werde ich die FkühjahrsiWegearbeiten im Kreise inspiciren,
und b°�eé deß meine in Der Kreisblattssslserssügung vom 25. März r. getroffenen Anordnungen überall
genau befolgt sivdz Nssmsntlich werde ich streng darauf-sehen, �D06 Die Gier-»- überall gehoben, die
etwa fehlenden Baume nachgesetzh die �Heile in Höhe von 9 Fuß ausgehauen, sowie sämmtlichesBrüks
ten und Durchlässe im besten Stande sind. «

Die Transportkosten
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Bei� dieser Gelegenheit iviinsche ich die nachträglichsausgezeichneten Pferde zu sehen und ersuche
die OrtssspolizebBebörden in jeder Ortschast dieselben niir vorzustellen; die Stunde meines Eintressens
ist aus nachstehendeni Tnbleau ersichtlichi
-1! Donnerstag, den« 16. Juni c.: friih 7 Uhr in Deutschmarchwilz 8 Uhr in Jcicobsdorf, 1/29 m»

in Ndr.-Eisdorf, 9 Uhr in PaulsdortJ 10 Uhr in Schrnograu, 1l Uhr in Kaulrvitz 12 Uhr in
Glausche, Nachm. 1 Uhr in Neichthah 4 Uhr in Kreuzendorf, 5 Uhr in Schadegiihr, 6 Uhr in
Preschen, 727 Uhr in Lorzendoif, 1/28 Uhr in Strehlitzz l

2! Freitag, den 17. Juni: früh 8 Uhr in Hennersdorf, 1/�10 Uhr in Gr.-Bxxischkau, l0 Uhr in
Kl.-Butschi�au, 7212 Uhr in WallendorL Nachm. 1 Uhr in Dziedziiz, 2Uhr in Bachowitz, ZUhr
in Nolldau, 5 Uhr Weg vonsNasfadel nach Giesdorf, Siminelwitzer Grenze.

3! Sonnabend, den 18. Juni: früh 7 übt in Ellguth, V28 Uhr in Damnig, 8 Uhr in Wind.-
Marchwitz 9 Uhr in Poln.-sJJ2rirchrvitz, 10 Uhr in Saabe, 11 Uhr in Hönig.ern, Wachen. 1/21 Uhr
in Eckersdorh 722 Uhr in gamma, 5 Uhr in Sterzendorf

Die Scholzen wollen ansdem Eingange der Ortschaften mich erwarten und mich benachrichtb
gen, wo die« Pferde aufgestellt sind. Namslau, den 7. Juni l859.
OF! I55] Neue Iinpf-Termine betreffend.

Die Dorfgerirlite nnchsieheiider Ortschaften werden hierdurch angewiesen, die folgenden Termine-
piinktlich inne zu halten und Selbst wahrzunehmen:

· Dienstag, den I11- Juni:
Nolldau, Soph.ienthal, Erdman"nsdorfu.Bachowitz: die Geimpfteu zurRevision in Nolldau Nachimuiimuhrz
Wallendorf und Dziedzitx die Jnipflinge zum Jmpfen in Wallendorf Nachinittag 3 Uhr; ».
Hennersdorh itorzendorf, Herzberg nnd Polkowiix dieJmpflinge zum Jmpfen in Hennersdori Nachnk Fuhr;
Strehlitz hat 2 ganz gesunde Kinder zur Vorimpfung Nachmittag I! Uhr nach Hennersdorf zu schickem

Donnerstag, den |6. Juni:
1. Eisdorf, Jakobsdorf und Paulsdorst zur Revision in Eisdorf Nachmittag 2 Uhr;
2. Schmograu zur dortigen Revision Nachinittag IV, Uhr; «

Kaulivitz zur dortigen Revision Nachmittag 472 Uhr; .
it» Obischau, Krickaii, Jauchendorfurid Altstadt zur Revision in Obischau Nachmittag 6 Uhr;
Z. Grambschütz hat 2 Kinder zur Vorimpfung nach Obischau zu schickem  »

sFiir die Befolgung bleiben die Dorfgerichte verantwortlich. Naiv-Blau, den 9. Juni 1859.
M I50] Betrifft die Einreichung der 8u- und AbgangssLiften über bcn Wohnt-ris-

Wechsel der Landivehrmänner 2c. » _
Die Dorfgerichte der nachstehend bezeichneten Ortschaften, welche die vorgeschriebenen Zu- und

AbgangssNatliiiseisungen von den unten benannten Landwehrmänneinund Reservistem die ihren Wohn-
ortswechsel bis zum l5. Mai c. dem Bezirksfeldwebel gemeldet, noch nicht eingereicht haben, werden
hierdurch angewiesen, die fehlenden Nachweisungen noch nachträglich, bei Vermeidung der Abhvlutig Durch

KEP-

erpresse Boten, binnen 8 Tagen einzureichen. Außerdem ist nach Maßgabe der KreisblnttsVerfügung
vom 13. Dreht. 1854 eine Ordnungsstrafe von 10 Sgin von den Dorfgeiiclzten binnen 8 Tagen, bei
Vermeidung der Erecution, hierher einzusenchem Namslaii, den 6. Juni 1859.

Buchelsdorst Ins. 2. Aufg. Matthes Baudis von Belmsdorf«zugez.
Dainnig: Cav. 1. Aufg. Karl Frannek nach Ellguth verzogen.
Ellguth: Cav. 1. Aufg Karl raiinek von Darnnig zugez.
Kaulwitzt Ins. l. Aufg. Josep Lenart von Breslau zugez.
Städte« Jnfg.·1. Auf. Franz» SnchriirzLcrchspY-»iigs�chjtz- Kr. Brief» verzogen.

M 157| » Polizeiliche Verfolgung. · _
Der Knecht Karl Frei hat sich aus dem Dienste des Bauer Eine zu Jakobsdokf beten:

licb entfernt, und veranlasse ich die Polizeibehörden und Dorfgerichte des Kreises, den Frei, H}! Falle
er im Kreise betroffen wird, in das landräthliche Amt abzuliefern. Namslau, den S. Juni 1859.
M 159l Auf das Gesucli des Brunnenbemgehilfen Wiispllek aus Namslau bat die KönigL Re-
gierung genehmigt, daß derselbe kleine Brunnenreparaturen auf dein Lande übernehmen darf, was
ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe. Name-lau, den 4. Juni 1859.

OIIÖQÜNH- 
.sO O
O

M159] Das Dorninium Glaiische beabsichtigt unmittelbar unterhalb des Parkes eine Staus.
schleuße in den Studnitzbach anzulegen. �� Dies wird niit der Aufforderung hiermit� bekannt gemacht,
17.09 wer ssch bkckkVUkch VOk0Ul0ßt�glaubt, seine Cinivendung binnen 3 Wochen hier anzumelden hat.

Namslaw den 7. Juni 1859.

» Der Königliche« Laiidratlx Saiten Conreffen
.



Unter Bezugnahme auf
§. 30 des

Vereins-Statuts werden
die Herren

Actionaire zurdies- 
szjåhrigen ordentlichen GeneralsVersammmlungauf

den 29.
Juni I859,
Vormittags IIUhr 
in den
Saal des

Schiitzenhauses zu
Namslau
hierdurchergebenst eingeladen. 
Namslau, den
10 Juni
1859.

Das Director-Um.

-���-�-� 115 ����-�

Beilage zu  23 des Namslaucr Kreisblatteri
Sonnabend den 11. Juni 1859.

zBekauntmachunxp
Die zum Nachlasse der Maihias und Johanna Skorsetzsschen Eheleute gehörige Freistelle

No. 25 zu NasfadeL dorfgerichilich auf 300 Ton. abgefchålzh soll am 9. Juli I859, By»
niittags 9 Uhr im Wege der freiwilligen Subhastation verkauft werden, wozu zahlungsfähige Käufer
hierdurch vorgeladen werden.Die KaufååBedinguifgenssund Taxe find in der Regisiratur einzusehen. Der Bietungstermin
wird um 12 Uhr ittags ge chlo en. auf s» kkikqzkki i» wj ·Na«mslau, den 26. Mai 1859. g g ß Sckgyneidsntte Ymhnlmw

Bekanntmachuiixp
Das Pachtgeld pro 1859/60 für die Jagd auf dem 5. stcidiischen Jagdbezirke, welcher die so-

genannten Galli-Scholtisei- und Ziegelei-·21ecker, die Kieferhaide und die zwifchen letzterer« und der Weide
belegenen Ländereiem die im hiesigen Stadtbezirke liegende Altsiädter Dominial-Wiese, den Erlenbruch
und die sogenannten ModerebWiesen umfaßt, soll im Laufe dieses und des künftigen Monats im re-
partirten Betrage von 2 Pfg. pro Morgen an die betreffenden Jnteressenten in unserem Polizei-Amte
gezahlt werben. � Von denjenigen Jnteressentem welche bis zum letzten Juli o. die Betrage nicht ein-
fordern sollten, wird angenommen werden, daß sie ihren Aniheil der hiesigen Armenkasse überlassen.

/

Namslau", den 9. Juni 1859. Der M agistrat.

gkeuebileisikherungrslianli für Deutschland in Weihe.
Nach dem Rechnungsszlbschlusse der Bank für 1858 beträgt die Ersparniß für das vergangene

Jahr 662/3 Procent der eingezahlten Prämien.
Jeder Banktheilnehmer im Bereich der Agentur des Unterzeichneten erhält diesen Antheil nebst

einem Exemplar des Abichlusses sofort ausgezahlt, und findet die ausfiihrlichen Nachweisungen zu lege
terem zu seiner Einsicht bereit.

Denjenigen, welche diefer gegenseitigen Feuer«VerficherungsUllnstalt beizutreten geneigt sind,
giebt der Unterzeichnete bereitwillige desfallsige Auskunft und vermittelt die Versicherung.

BrieiD im Juni  H«   ASCII.

Das Dominiuni Reichen verkauft von iMittwoch den l5. d.
ab NiiiikelriibemPstaiizen von in diesem Frühjahr aus Sachsen direct
bzzogeiikm Saamem

Hiermit erlaube ich mir ergebenst anzuzeigem daß jch ein CvmmifsivttQLager
von heften gefchmiedetem als auch Draht-Nägeln in allen Sorten übernom-
men habe, und versichere ich die reellste Bedienung zum billigsten Fabrikpreisa

« J. Friedländetn
A u e t i o n. Verkauf von Kartosseliu

Sonnabend, den 18. Juni d. J» Vormits _ GWB� HUUVM Schtffkl ZU« HCETVHEIU ssIIV
tags 10 Uhr, werden vor der hiesigen Skqhkmühfk im Einzelnen oder im Ganzen zu billigem Preise
Meubles  worunter?!  Empbcfs sich befinden!, eine ZU verkctufen b" _ _
Wcmduhr mit Messingwerk, mehrere Gemälde, ein . CUVI Pkmlkfch M Rklchkbslks
Wagenpferd, eine Kuh und ein Wagen mit Leder» Das WirihschaftssAmt Kaulwitz verkauft:
verdeck, öffentlich gegen sofortige Zahlung versteii l. Ruukelrübett-Pflauzeu, »
gert werben. 2. heizbaren Dorf, Kakioffeckastknweise �5 bis

-Nanislau,-den 4. Juni 1859. f� 17 Sack Kartoffelinhaly resps «« 3500 Stück
« «« Raube, Torfziegeln enth«altend, -�- dtn KATER! Mk!

AurtionssCommissarius v. c. « lsxz Zählt»-
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Gras-Verkauf.
Der Grasverkauf im Sterzendorfer

Forsten findet künftigen Mittwoch, als den 15.
d. M» gegen gleich baare Zahlung statt. Zusam-
rnenkunft früh 6 Uhr in Oschurnbel bei der Brücke.

Slerzendorf, den 9. Juni 1859. 
ßlnfcbfe.

E i n Freigut
von pr. ppir. 200 Morgen GesanirntsAreril mit
fchönen massiven WirthschaftH-Gebåuder1 � nahe
einer frequenten Kreis- und GarnisomStadt gele-
gen -� ist wegen Krånklichkeit des Besitzers sofort
bei einer Anzahlung von circa 2.000 Thlrn zu
verkaufen. Näheres bei dem Zollpächter E. Neu-
gebauer auf der Zollhebestelle bei Bernstadn

Eine gute Milchkuh und eine schöne
trngende Kalbe find auf -der Pfarrei
Schmograu zu verkaufen.

K« Garantie der Aerhtheit

Dr. BorcharcPs fin�eäi�agzgqpgi, 
s Nachdem derseitJalv
-ren so wohl begründete

s �Ruf der nebenstehendeni �I . . .-DR. BARTUNWS ·privr egirten Spezrali

KRÆIJTER - POMADE

1.-.

dringen u. Falsisiem
te : hervorruft, wol-
ten die geehrten P. T.
Consumenteu unserer.
im Jn- und Auslande
in so großen Ehren ste-
henden Artikel sowohl- Dr. Sinn de Iontemardlli

z« f»  »« .  ƒ.�é.,.::�°5:.��  ausdffderen mehrfach.7 "«-.-.« · ,  -  Ver entlicbte*9 i " �x V Orgrivalss t
ilegetirbilisrlre nsskåilg .-·k.«s�"n2«x.k:,, « · ge ruckten Namen der�Stangen Pomade Componenten dieser

_ Spezialitätem sowie
A. SPEBATPS auch auf die Firmen

unserer durch die betref-
fenden Localblatter u.
Hprovinzial -Zeitungenisten-Guten 

 « kvonseitzu Zeitbeiannt
D« K00,� »» Zgegebenen alleinigen

KRAUTER-BONBONS XII-Er? FTTZEZEYFITH
Obige« durch ihre aners

kannte Nutzlrrhkeit und So- H�
liditåt so« beliebt» gewordene Artikel sind zu den
bekannten Fabrik-reifen in dem alleinigen Lo-
calsDzvot der Hin« »US»IIISIOII bei Herrn
Grutzner in gsleichmaßig guter Qualität
stets zu haben» _

---j-.--�j-�

Rosen-Balsam ,
von Dr. Gbauffier, ist in Dosen i: 15 Sgr.,
zu haben bei 251111116 Miilleu

Kleider - Neiuigungs - Anstatt.
Getragene Z.Zuch: und BuckSiing-Kleidungssiücke

von allen Flecken nach englischer Methode zu be-
freien, daß sie wie neu riussehenz dieselben werden
am hiesigen Orte binnen 24 Stunden zur größten
Zufriedenheit prompt abgeliefert. Die Preise sitt«
meine Beniübungen stelle ich äußerst niedrig. Für·
einen Paletot 12»Sgr., für einen Rock 10_ Sgr.,
für ein Paar Beinkleider 5 Sgr., für eine Weste
3 Sgr. Auch bin ich bereit, wenn es von« Land«
berrsrhaften gewünscht wird, die Kleider in Deren
Behausung zu reinigen. «

N. Goldberger,
Schuhmachermeister und Fleckenreiniger .

Lebrlings- S3cfuch.
Ein Knabe von rechtlichen Eltern, der Lust hat

die Conditorei undEPfefferkitchlerei zu erlernen, kann
bei mir in die Lehre treten. C. Lippe-l.

Zum Porzellandluisschieben und Tanzvcrgnü-
gen auf Dienstag, den 3 Feiertag, ladet ergebenst
ein:  Wohl, Caffetien

Zum öffentlichen Tanzvergnitgen auf Dienstag,
den 3. Feiertag, ladet freundlichst ein:

Döriug. Poln. Vorsiadt
Zum Tanzvergnügen am Montag, den zwei-

ten Feiertag, ladet ergebenst ein: 
Keifchkey

Gasiwirth in Ellgutix
- Zum öffentlichen Tanzoergnügxsirn Saale

Schülzenhauses auf Montag, den 13. d. M» ladet
ergebenst ein: �iegen Gßa�mirtb.

Entröe für Herren 172 Sgn
Am 2. Feiertag, Montag:

Concert tm Scuptnsschen Garten.
Entree: Herren 2 Sgr., Damen 1 Sgn

Um zahlreichen Besuch bitter: Scupin in Bdhmwik
Für die gegen die Kopkasschen  Eheleute in

Dörnberg ausgesprochene Beleidigung leiste ich
�Ilbbitte. _ Skupim

Die gegen den Hm. Försier Heinn aus Polni
Marchwitz in einem Schreiben an den Hin. Ma-
jok v. man�: auf Poln.-MarchWilz, ausgesprochenen
Verlkumdungen sind mir herzlich leib unb bitte ich
dieselben hierdurch Oh«

Poln.-Marchrvilz, den 8.. Juni 1859.

-Redaetion, Deut! und Verlag von J. Hdiimann ln..Ka«m6«lait.-«
GENUS, Holzbö"ndler.

I.




